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MITTEILUNGEN

AUSSCHREIBUNG – BEZIRKSSCHULINSPEKTOR/BEZIRKSSCHULINSPEKTORIN FÜR DEN SCHULBEZIRK WELS-STADT

Im Bereich des Landesschulrates für Oberösterreich gelangt die Planstelle einer Bezirksschulinspektorin/eines Bezirksschulinspektors der
Verwendungsgruppe SI 2  für den Schulbezirk Wels-Stadt zur Neubesetzung.
Die Bestellung soll bis zum Wirksamwerden einer gesetzlichen Neustrukturierung der in den Bezirken eingerichteten Schulbehörden des Bundes
im Wege einer Betrauung erfolgen.

Für die Besetzung dieser Stelle kommen nur Bewerberinnen/Bewerber in Betracht, welche die in der Ziffer 29 lit a der Anlage 1 des Beamten-
Dienstrechtsgesetzes 1979, in der derzeit geltenden Fassung, vorgesehenen Ernennungserfordernisse erfüllen und eine mehrjährige Tätigkeit an
allgemein bildenden Pflichtschulen mit hervorragenden pädagogischen Leistungen nachweisen können.

Nachstehende besondere Kenntnisse und Qualifikationen sind ferner erwünscht:

1. Leitungskompetenzen, Organisationstalent, Personalentwicklungskompetenzen sowie hohes Maß an sozialer Kompetenz
2. Kompetenzen und Praxis im Projekt- und Qualitätsmanagement, IKT-Grundkompetenzen
3. Erfahrungen in der Kooperation mit außerschulischen Einrichtungen (zB Wirtschaft, Kunst, Kultur, Sport); internationale Erfahrungen
4. Aus-/Weiterbildungen im Bereich Management
5. Kommunikationskompetenz, Verhandlungsgeschick und Serviceorientierung.

Eine Darlegung der Vorstellungen über die künftige Tätigkeit in der Funktion ist erwünscht, weitere Unterlagen können angeschlossen werden.

Auf die Bestimmungen der §§ 11b und 11c des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes 1993, in der geltenden Fassung, wird verwiesen.

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur ist bemüht, den Anteil von Frauen in Leitungsfunktionen zu erhöhen und lädt Frauen
nachdrücklich zur Bewerbung ein.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerberinnen/Bewerber ein Objektivierungsverfahren für Schulaufsichtsorgane durchlaufen müssen. Bei
diesem Auswahlverfahren haben sich die Kandidaten einem Assessment-Center zur Bewertung ihrer Fach-, Sozial- und Ich-Kompetenz auf
Grundlage des Anforderungsprofils für Schulaufsichtsbeamte zu unterziehen. Darüber hinaus wird ein Test abgehalten, bei welchem die dienst-
und schulrechtliche Kompetenz nachzuweisen ist.

Die Bewerbungen sind unter Anschluss eines eigenhändig geschriebenen Lebenslaufes sowie einer Übersicht gemäß den nachfolgenden
Punkten A, B und C, von im aktiven Schuldienst stehenden Bewerberinnen/Bewerbern im Dienstwege, beim Landesschulrat für Oberösterreich
einzubringen.

Ein Bewerbungsgesuch gilt als rechtzeitig eingebracht, wenn es spätestens am Tage der Beendigung der Bewerbungsfrist, das ist der
18.02.2011, bei der für den Bewerber/die Bewerberin zuständigen Schulleitung eingelangt ist oder an diesem Tage der postalischen
Beförderung übergeben wurde.

A Angaben über besondere Tätigkeiten im Hinblick auf die fachliche Eignung:

1. Aktive Lehrerfortbildung (Seminarleiter, Mitglied/Leiter von Arbeitsgemeinschaften)

2. Passive Lehrerfortbildung (Weiter- bzw. Fortbildung in fachlicher und pädagogischer Hinsicht während der Lehrertätigkeit)

3. Zusätzliche Lehrertätigkeit an außerschulischen Instituten, Pädagogischen Hochschulen, als Betreuungslehrer in der
Erwachsenenbildung, Jugendarbeit und anderes

4. Zusätzlich erworbene Lehrbefähigungen oder zusätzlich erworbene, im Unterricht einzusetzende Qualifikationen (zB EDV,
Schikursbegleitschein, Bildungsberater)

5. Einschlägige Veröffentlichungen (Erstellung von Unterrichtsmitteln, neue Unterrichtsmethoden, Projektarbeiten etc.)

6. Teilnahme an Projekten der Schulentwicklung (Lehrplanentwicklung, Teilnahme an Arbeitskreisen für Ausstattung und Gestaltung von
Kustodiaten und Abteilungen, Entwicklung und Durchführung von Schulversuchen, Entwicklung und Erprobung neuer
Unterrichtsformen)

B Aktivitäten im Rahmen der Schulpartnerschaft:

Angaben über besondere Tätigkeiten im Hinblick auf eine administrative Eignung, wie
a) Erfüllung administrativer Aufgaben (Jahrgangs- bzw. Klassenvorstand, Kustos)
b) Planung und Organisation von Schulveranstaltungen, schulbezogenen Veranstaltungen etc.

C Sonstiges:

 (A9-242/1-2011 – Herr Dr. Niedermaier)
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PERSONALNACHRICHTEN

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur hat

Frau Professor OStR Mag. Gertraude Hofstötter

mit Wirksamkeit vom 01.01.2011 zur Direktorin am BG/BRG 4910 Ried, Beethovenstraße 6, ernannt.

Der Landesschulrat für Oberösterreich hat nachstehend angeführten Lehrern/angeführter Lehrerin Dank und Anerkennung ausgesprochen:

Dir. HR Mag. Johann Baumgartner, Akademische Gymnasium Linz, Spittelwiese
Prof. Mag. Stefan Eder, BRG Traun
Prof. Mag. Josef Lackner, BHAK/BHAS Linz, Aubrunnerweg
Prof. Mag. Roland Holzwarth, BHAK/BHAS Bad Ischl
Prof. Mag. Josef Brettbacher, BHAK/BHAS Perg
Prof. OStR Mag. Renate Neubauer, BHAK/BHAS Wels II
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